
matisch mit den geschichtlichen Leistungen der 
SED, vor allem seit dem VIII. Parteitag, unter Einbe­
ziehung der Entwicklung der Städte und Gemein­
den unseres Kreises vertraut zu machen sind;
- wie die DDR ihren eigenständigen Beitrag zur Si­
cherung des Friedens leistet und wie bei jedem Ge­
nossen die Erkenntnis vertieft werden kann, daß ein 
starker Sozialismus die beste Friedensgarantie bie­
tet und dazu von jedem einzelnen höhere Leistun­
gen zu vollbringen sind;
- wie mit unserer erfolgreichen Bilanz ideenreich 
und überzeugend die Systemauseinandersetzung 
zwischen Sozialismus und Kapitalismus zu führen 
und die Verletzung der Menschenrechte im Kapita­
lismus, vor allem in der BRD, offensiv zu entlarven 
ist.

Genosse Hans Käp­
pi nger, Diplom-Leh­
rer an der Wilhelm- 
Pieck- Oberschule 
Grabow, Kreis Lud­
wigslust, ist Mit­
glied des Kreispro­
pagandistenaktivs 
zur Strategie und 
Taktik der SED. In 
diesem Kollektiv lei­
stet er, gestützt auf 
seine reiche Partei­
erfahrung und seine 
pädagogisch-me­
thodischen Fähig­
keiten, einen ge­
schätzten' Beitrag 
zur Anleitung der 
Propagandisten.
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Die Genossen dieses Propagandistenaktivs arbeiten 
auch gezielt mit Anschauungsmitteln, indem sie 
Dias sowie Folien über die kreisliche Bilanz in den 
Anleitungen der Propagandisten einsetzen. Dazu 
nutzen sie rege das Angebot der Bildungsstätte. 
Die gesammelten Erfahrungen bestätigen: Ein
Schlüssel zur weiteren Qualifizierung des Partei­
lehrjahres liegt in der immer besseren inhaltlichen 
und methodischen Anleitung der Propagandisten 
seitens der Propagandistenaktive. Darum gibt das 
Sekretariat der Kreisleitung Ludwigslust diesen eh­
renamtlichen Kollektiven ständige Unterstützung.

Rosemarie Heinke
Sekretär der Kreisleitung Ludwigslust der SED

V

L e s e r b r i e f e  , — —  

Mit Agitatoren kontinuierlich arbeiten
Unsere Ortsleitung Dedeleben im 
Kreis Halberstadt leitet aus dem 
Studium der Dokumente der Par­
tei ihre eigenen Aufgaben zur 
Führung der politischen Massen­
arbeit im Ort ab. Die monatlichen 
Anleitungen durch das Sekreta­
riat der Kreisleitung sind uns eine 
wertvolle Hilfe und Unterstüt: 
zung. Bewährt hat sich auch, daß 
die Genossen der Ortsleitung ZK- 
Tagungen und Beschlüsse in se­
minaristischer Form auswerten 
und somit einander helfen, ih der

Argumentation sicherer zu wer­
den und bestimmte Fragen bes­
ser zu erkennen.
Weiter hat sich bei uns bewährt, 
daß Ortsleitung der Partei, Orts­
ausschuß der Nationalen Front 
und der Rat der Gemeinde auf 
der Grundlage eines einheitli­
chen Planes der politischen Mas­
senarbeit wirken. Mitglieder der 
Ortsleitung sowie unsere leiten­
den Genossen in der Wirtschaft 
und in der Kommunalpolitik er­
läutern bei ihrem Auftreten in

den verschiedensten Beratungen 
die Friedensstrategie der Sowjet­
union und der anderen sozialisti­
schen Staaten. Sie entlarven 
auch die Hochrüstungs- und Kon­
frontationspolitik des USA-Impe- 
rialismus und der NATO.
Zu einer guten Tradition der poli­
tisch-ideologischen Arbeit sind 
die Rundtischgespräche und Ju­
gendforen mit FDJlern, Pionieren 
und Veteranen der Arbeit gewor­
den. Sie finden quartalsweise 
bzw. zu besonderen Anlässen un­
ter Leitung des Sekretärs der 
Ortsleitung statt. In einem offe­
nen und sachlichen Gespräch
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